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Moin liebe HSV-Leichtathlet:innen, 
was für ein Jahr! Zuallererst geht unser Dank an alle Ehrenamtlichen, die es uns in diesem Jahr ermöglicht 
haben, so unfassbar viele Trainingseinheiten zu geben, Trainingslager zu organisieren, die Athlet:innen 
auf Wettkämpfe zu begleiten, Veranstaltungen auszurichten, Erfolge zu feiern und vieles mehr. Ohne das 
Ehrenamt läuft bei uns nix und daher gehört dieser Dank hier an allererste Stelle. 

Insbesondere in Jahr eins nach den strengen Beschränkungen für Training und Wettkämpfe freuen wir 
uns außerdem sehr darüber, dass unsere Mitgliederzahl weiter und stetig wächst. Dieses Feedback und 

die Rückmeldung von vielen Athlet:innen und Eltern erfüllt uns mit Stolz und 
hinterlässt den Eindruck, dass vieles richtig läuft. Dieser Eindruck festigt 

sich zudem in den zahllosen Erfolgen, die unsere Athlet:innen in die-
sem Jahr feiern durften. Mit sieben Teilnehmenden bei internationalen 

Meisterschaften haben wir ein Niveau erreicht wie seit Jahren nicht 
mehr und gleichzeitig konnten unsere Sportler:innen insgesamt 
17 Medaillen bei Deutschen Meisterschaften gewinnen. Eine un-
glaubliche Zahl.

Zudem konnten in diesem Jahr erstmals wieder unter gewohn-
ten Bedingungen beide traditionellen Fahrten der Schülergrup-
pen nach Dänemark (Maiferien) und Schönhagen (Nikolaus) 

stattfinden und gaben dem Jahr im Rückblick ein Gefühl von 
Normalität. Gleiches gilt für das Hallenmeeting bei dem über 600 
Teilnehmende am Wochenende des vierten Advents den Weg in 
die Leichtathletikhalle fanden, um dort kurz vor Weihnachten ein 
erstes Ausrufezeichen für die Wintersaison zu setzen.

Wir wünschen euch allen einen tollen Jahreswechsel und freuen 
uns schon sehr auf das nächste Jahr mit euch. 

Eure Abteilungsleitung der HSV-Leichtathlet:innen

HERBSTZEIT IST TRAININGSZEIT
 LEISTUNGSSPORT 

Im Herbst stehen in der Regel keine Wettkämpfe 
in der Leichtathletik an. Stattdessen läuft das Vor-
bereitungstraining für die kommende Saison 2023 
auf Hochtouren. Einige erfreuliche Nachrichten gibt 
es dennoch aus dem Leistungssport zu berichten.

Insgesamt wurden sieben Athlet:innen des Ham-
burger SV in den Bundeskader berufen und damit 
deutlich mehr als im Vorjahr, in dem es nur zwei 
waren. In den Perspektivkader berief der DLV 
drei Sprinter: Die WM- und EM-Teilnehmer Lucas 
Ansah-Peprah und Owen Ansah über die 100m 
bzw. 200m sowie der amtierende Deutsche U20-
Jugendmeister über die 110m-Hürden Manuel 
Mordi. Über 100m Hürden schaffte U20-WM-
Norm-Erfüllerin Line Schröder den Sprung in den 
Nachwuchskader NK1. Hier finden sich mit Weit-
springer Simon Plitzko und Dreispringerin Josie 
Krone auch die beiden U18-EM-Finalist:innen wie-
der. Die noch etwas jüngere deutsche U16-Vize-
meisterin im Hochsprung Karla Schymura wurde 
in den Nachwuchskader NK2 berufen. Hinzu kamen 
noch weitere 27 Landeskadernominierungen. Wir 
gratulieren allen Athlet:innen zur Nominierung!

 Lucas Ansah-Peprah 

 Owen Ansah 
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Außerdem gibt es noch zahlreiche Neuzugänge 
zu verzeichnen, die während der Wechselfrist im 
Oktober/November zum HSV gewechselt und ab 
Januar 2023 für den HSV startberechtigt sind.

Unter anderem startet der U23-DM Bronzeme-
daillen-Gewinner über 100 Meter Paul Erdle im 
kommenden Jahr im Trikot des Hamburger SV. 
Aus Wiesbaden kommt der DM-Teilnehmer und 
U23-DM Fünfte über die 110m Hürden Moritz 
Mainka an die Elbe. Im Nachwuchsbereich ver-
stärkt die U20-DM-Teilnehmerin über die 100 
Meter Larissa Kruse die Sprintstaffel der weib-
lichen Jugend. Die U18-DM-Teilnehmerin im Drei-
sprung Claire Wiedemann wird im Jahr 2023 
ebenfalls das Trikot mit der Raute tragen, wie 
auch der U18-DM-Teilnehmer über die 100 und 
200 Meter Felix Schulze, der schon seit längerer 
Zeit in einer HSV-Trainingsgruppe trainiert. Die 
Deutsche Vizemeisterin des Vorjahres im Block 
Lauf der W14 Leana Koslowski hat sich ebenso 
dem HSV angeschlossen wie die 2008 gebore-
nen Landeskaderathleten Charlotte Naumann 
und Leo Kleinhans.

Am 17./18. Dezember fand zudem erneut das 
Hallenmeeting des HSV in der Hamburger Leicht-
athletikhalle statt. Bereits zum 13. Mal und zum 
zweiten Mal als zweitägige Veranstaltung haben 
sich Athletinnen und Athleten ab der Altersklas-
se U14 und älter zu diesem frühen Zeitpunkt der 
Hallensaison für eine erste Standortbestimmung 
gemessen. Zudem wurden die Theo-Löschke-Po-
kale verliehen, den die besten Leichtathletinnen 
und Leichtathleten erhalten. Die Gewinner waren 
in diesem Jahr in der Klasse U16 und jünger Karla 
Schymura und Len Bahlmann sowie Josie Krone 
und Manuel Mordi in der Klasse U18/U20. Herz-
lichen Glückwunsch!

Schließlich gibt es noch die positive Nachricht zu 
vermelden, dass unser Kooperationspartner, die 
VIACTIV Krankenkasse, die bestehende Koope-
ration mit unserer Abteilung weiter ausgebaut 
hat und uns nun für weitere Jahre unterstützend 
zur Seite steht. Vielen Dank für das Vertrauen!

 Manuel Mordi  Line Schröder 

 Karla Schymura 

 Simon Plitzko und Josie Krone 

 Paul Erdle 
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UNSERE NIKOLAUSFAHRT
NACH SCHÖNHAGEN
 ABTEILUNG 

Alle Jahre wieder…  Auch in diesem Jahr machten sich am 
2. Adventswochenende insgesamt 95 Athlet:innen und 14 
Trainer:innen auf den Weg nach Schönhagen. Nach einer 
kleinen Stärkung ging es direkt mit Kennenlernspielen und 
unterschiedlichen Sport-Disziplinen los. 

Beim Frühstück am nächsten Morgen hatten sicherlich schon 
viele die abendliche Weihnachtsfeier, inklusive einer eigenen 
Aufführung im Blick. Davor wurde aber natürlich noch viel 
trainiert und für die Aufführung geprobt. Nach kräftezehren-
den Einheiten gab es auf der Weihnachtsfeier viele lachende 
Gesichter, alles weitere wurde getreu dem Motto: „Was auf 
der Weihnachtsfeier passiert, bleibt auf der Weihnachtsfeier“ 
behandelt. Zum Ausklang des Tages wurde der Jahresrück-
blick, mit spannenden Berichten aus den Gruppen, verteilt.

Das Ende einer ereignisreichen Fahrt bildete das Training am 
nächsten Morgen, welches aufgrund der Wetterlage in einer 
regelrechten Schlammschlacht endete. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächste Schönhagen-Fahrt mit euch! 

NEUE SPORT-FÜR-KINDER-GRUPPEN
 BREITENSPORT 

Überaus erfreuliche Nachrichten gibt es von unseren 
Sport-für-Kinder-Gruppen! Ab dem 10.01.2023 startet eine 
neue Dienstagsgruppe (17:00 Uhr auf der Jahnkampfbahn) 
unter der Leitung von Svenja und Jules, herzlichen Dank 
an euch beide!

Außerdem können wir allen sportbegeisterten HSV-Kindern 
ab dem 13.01.2023 ein offenes Sport- für- Kinder- Training 
(immer freitags 16:00 Uhr auf der Jahnkampfbahn) anbieten, 
in dem Bjarne und Christine alle Kinder durch Bewegungs-
impulse zum Mitmachen animieren, die Aufsichtspflicht aller-
dings bei den Begleitpersonen verbleibt. 
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ABTEILUNGSVERSAMMLUNG
 ABTEILUNG 
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Am 15.11.2022 stand unsere turnusmäßige Abtei-
lungsversammlung ganz unter dem Motto: lang-
fristige Gesundung der Abteilung. 

Nach einer herzlichen Begrüßung unserer Ab-
teilungsleitung, wurde der Finanzbericht des Ge-
schäftsjahres 21/22 detailliert vorgetragen. Dabei 
kam heraus, dass die Abteilung unter den mo-
mentanen Gegebenheiten defizitär arbeitet. Als 
Haupttreiber des Saldos sind zunächst Minderein-
nahmen durch corona-bedingte Veranstaltungs-
absagen (z.B. Fest der 1000 Zwerge, Jedermann-
Zehnkampf) zu nennen, als weitere Faktoren 
wurden steigende Ausgaben (Energiekosten; In-
flation) in Kombination mit einer über Jahre be-
ständig-niedrigen Beitragsstruktur genannt. 

Da man zukünftig versuchen möchte lizenzierte 
Trainer:innen, durch eine Anpassung der Übungs-
leiterpauschale an den Mindestlohn, möglichst 
lange an den Verein zu binden und somit weiter-
hin ein qualitativ hochwertiges Sportangebot zu 
bieten, steigen die Ausgaben im nächsten Jahr 
weiter an. 

Auf Grundlage dieser Bedarfsanalyse, wurde allen 
anwesenden Mitgliedern der Antrag auf Beitrags-
erhöhung präsentiert, der nahezu einstimmig an-
genommen wurde. 

Mit diesen Maßnahmen wird unsere Abteilung lang-
fristig auf gesunde Beine gestellt. Wir möchten euch 
hiermit herzlichst für euer Verständnis danken! 


